
Wie die Afrika Hilfe Kinder in Tansania unterstützt
ENGAGEMENT Der Verein stellt seine Arbeit bei den 2. Afrika-Tagen in Oberthulba vor und wirbt um Mitstreiter und Spender.

Oberthulba — Die Afrika Hilfe
Franken beteiligt sich an diesem
Wochenende mit Info- und Ver-
kaufsstand an den zweiten Afri-
ka-Tagen in Oberthulba am He-
xenhaus (Programm unter
www.afrikatage-oberthulba.de).
Zudem bietet der Verein an allen
drei Tagen Workshops mit Bas-
telmöglichkeiten für Kinder an.
In einer Hütte lernen die Mäd-
chen und Jungen den Alltag afri-
kanischer Kinder kennen.

„Das Leben der Kinder in
Afrika liegt unserem Verein be-
sonders am Herzen“, erklärt
Monika Mützel. Ein wichtiger
Grundstein sei die Ausbildung
im Kindergarten. Dort stehen
Lesen, Schreiben, Rechnen und
sogar Englisch auf dem Lehr-
plan. Dies soll durch den Aufbau
eines neuen Kindergartens für
60 weitere Kinder ermöglicht
werden. „Wer eines dieser Kin-
der unterstützen möchte, kann
das mit einer Patenschaft für drei

Jahre tun. Die kostet nur 45 Eu-
ro pro Jahr“, wirbt Mützel.

Drei Hammelburger brechen
am 16. August nach Tansania
auf, um beim Bau des Kinder-
gartens im Örtchen Kiparag’an-
da für drei Wochen mitzuhelfen.
Der Ort liegt unweit der Pfarrei
von Pater Beda Pavel. Es konn-
ten schon fast 15 000 Euro ge-
sammelt werden, womit Gebäu-
de und Einrichtung finanziert
sind. Viele Sachspenden ermög-
lichen es, dass fast drei Zentner
Kinderschuhe und leichte Kin-
derkleidung sowie Verbandsma-
terial mitgenommen werden.
Diese Hilfe kommt direkt bei
den Mädchen und Jungen und
dem Hospital in Kilimahewa an.

Altkleider-Annahme am 13. 8.

Auch durch Altkleiderspenden
kann dem Kindergarten gehol-
fen werden. Die nächste Annah-
me in Hammelburg findet am
13. August von 10 bis 12 Uhr in

der Kissinger Straße 57 (Ein-
gang Am Bahndamm) statt. Es
werden gut erhaltene Kleider,
Schuhe, Plüschtiere und Feder-
betten entgegengenommen.

„Kinderschuhe und leichte
Kinderkleidung für Drei- bis
Sechsjährige nehmen wir direkt
mit nach Afrika“, erläutert Mo-
nika Mützel. Sie sollten von den
Spendern gesondert gekenn-
zeichnet beziehungsweise ver-
packt werden. Gebraucht wer-
den auch Federmäppchen und
kleine Rucksäcke. Wer seinen
Verbandskasten nicht mehr be-
nötigt, kann auch diesen abge-
ben, da Verbandsmaterial für
das Hospital in Kilimahewa
dringend gebraucht wird. „Für
die Mitarbeiter unseres Partner-
vereins wäre ein gebrauchtes
Notebook eine große Erleichte-
rung der Arbeit“, hofft Mützel
auf einen Spender.

Erlös für Hilfsprojekte

Die jährliche Altkleidersamm-
lung findet am 17. September
wieder in allen Orten der Pfar-
reiengemeinschaften Hammel-
burg und Fuchsstadt, aber auch

in Diebach und Windheim statt.
Teilweise werden Sammelstellen
in den Orten eingerichtet, dies
wird über die Pfarrämter be-
kannt gemacht. „Die Kleider-
spenden leiten wir wieder an das
Bethel Hilfswerk weiter, wo sie
nach Verwendungszwecken sor-
tiert werden“, erklärt die Ham-
melburgerin. Aus dem Erlös
werden die Hilfsprojekte der
Afrika Hilfe Franken in Tansa-
nia unterstützt.

Mehr Infos über Projekte gibt es
unter www.afrika-hilfe-fran-
ken.de im Internet. Das Spen-
denkonto lautet: Afrika Hilfe
Franken e.V., Konto-Nr. 49085,
BLZ 790 621 06, Raiffeisen-
bank Hammelburg, Kontakt in
Hammelburg: Uwe Tobaben,
Tel. 09732/5381, oder Monika
Mützel, Tel. 09732/785756.

Infos und Kontakt
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Für die Bildung der Kinder enga-
giert sich die Afrika Hilfe. Foto: Privat


